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30.01.2023 

Niederschrift 
Öffentlicher Teil 

Ortschaftsrat Gernrode 

SI/ORG/01/23 
 Sitzungstermin: Dienstag, 17.01.2023 18:01 bis 20:23 Uhr 
 Ort, Raum: Ratssaal des Rathauses Gernrode, Marktstr. 20 

Beginn des öffentlichen Teils:  18:01 Uhr  Ende des öffentlichen Teils:  19:46 Uhr 

Anwesend 
Ortsbürgermeister Gernrode 
Herr Manfred Kaßebaum  

Fraktion UWG "Bürger für Gernrode" 
Herr Ulrich Kuntz  

fraktionslos (DIE LINKE / Gernrode) 
Frau Helga Poost  
CDU-Fraktion (Gernrode) 
Herr Detlef Kuschel  
Herr Sven Machemehl  

Fraktion UWG "Bürger für Gernrode" 
Herr Detlef Kunze  
Herr Thomas Gelbke  

fraktionslos (FDP/ Gernrode) 
Herr Lars Kollmann  

Verwaltung 
Herr Michael Busch  
Herr Jörg Grundmann  
Herr Sven Löw  
Frau Nicole Walter  
Herr Roy Meirich  
Schriftführer 
Frau Carolin Scharun  

Abwesend 

Fraktion UWG "Bürger für Gernrode" 
Herr Klaus Mansfeldt entschuldigt 
 

Tagesordnung - Öffentlicher Teil -  

TOP 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung, der Anwesenheit 
sowie der Beschlussfähigkeit 

TOP 2 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellen der endgültigen Tagesordnung 
TOP 3 Bestätigung der Niederschrift vom 15.11.2022 

TOP 4 Bericht des Ortsbürgermeisters 
TOP 4.1 Bericht über die Ausführung gefasster Beschlüsse und Eilentscheidungen gemäß KVG 

LSA 
TOP 4.2 Bericht zu aktuellen Fragen und wichtigen Angelegenheiten 
TOP 5 Aktuelle Mitteilungen des Oberbürgermeisters und der Verwaltung 

TOP 6 Bericht des GF der Stadtwerke Quedlinburg GmbH zur Perspektive für die Badesaison 
am Osterteich 2023 

TOP 7 Öffentliche Einwohnerfragestunde 
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TOP 8 Vorlagen 
TOP 8.1 Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Welterbestadt Quedlinburg für das Haus-

haltsjahr 2023 
Vorlage: BV-StRQ/072/22 

TOP 8.2 Fortschreibung des Haushaltskonsolidierungskonzeptes der Welterbestadt Quedlin-
burg für die Haushaltsjahre 2023 bis 2026 
Vorlage: BV-StRQ/080/22 

TOP 8.3 Ernennung des Ortswehrleiters der Freiwilligen Feuerwehr Quedlinburg, Ortswehr 
Gernrode und Berufung in das Beamtenverhältnis als Ehrenbeamter 
Vorlage: BV-StRQ/079/22 

TOP 8.4 Änderungs- und Auslegungsbeschluss über den Flächennutzungsplan der Welterbe-
stadt Quedlinburg 
Vorlage: BV-StRQ/076/22 

TOP 8.5 Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 68 "Wohnpark Wassertor-
straße" in der Ortschaft Stadt Gernrode 
Vorlage: BV-StRQ/077/22 

TOP 8.6 Aufhebung des Beschlusses BV-StRQ/064/21 - Aufstellungsbeschluss über den Be-
bauungsplan Nr. 64 "Tiny-House-Park" in der Ortschaft Stadt Gernrode 
Vorlage: BV-StRQ/078/22 

TOP 9 Anträge 

TOP 10 Anfragen 
TOP 11 Anregungen 

TOP 12 Schließen des öffentlichen Teils 
TOP 21 Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Beschlüsse der heutigen Sitzung mit wesentli-

chem Inhalt 

TOP 22 Schließen der Sitzung 
 

 

Protokoll - Öffentlicher Teil - 

 

zu TOP 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung, der Anwe-
senheit sowie der Beschlussfähigkeit 

 
Herr Kaßebaum, der Ortsbürgermeister der Ortschaft Stadt Gernrode, eröffnet die Sitzung des Ort-
schaftsrates. Er begrüßt die Ortschaftsräte, den Leiter des FB 2 Herrn Busch, Frau Walter als Ver-
treterin für den FB 1, Herrn Löw, stv. Leiter des FB 3, und Herrn Grundmann und Herrn Meirich vom 
SG 2.4 sowie die anwesenden Bürger und einen potentiellen Investor für ein Bauvorhaben, welches 
unter TOP 8.5 nachher behandelt werden soll.  
 
Anschließend stellt Herr Kaßebaum fest, dass die Ortschaftsratsmitglieder die Einladung mit der 
Tagesordnung form- und fristgerecht erhalten haben und der Rat mit 8 von 9 Ratsmitgliedern be-
schlussfähig versammelt ist. 
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zu TOP 2 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellen der endgültigen Tages-
ordnung 

 
Änderungsanträge werden nicht gestellt, Es wird über die vorliegende Tagesordnung abgestimmt.  
 
ungeändert beschlossen 
Ja 8  Nein 0  Enthaltung 0  Mitwirkungsverbot 0   
 
 

zu TOP 3 Bestätigung der Niederschrift vom 15.11.2022 

 
Es gibt keine Einwände. 
 
 
ungeändert beschlossen 
Ja 8  Nein 0  Enthaltung 0  Mitwirkungsverbot 0   
 
 

zu TOP 4 Bericht des Ortsbürgermeisters 

zu TOP 4.1 Bericht über die Ausführung gefasster Beschlüsse und Eilentscheidungen ge-
mäß KVG LSA 

Es wurden in der Zeit vom 15.11.2022 bis zum heutigen Tag keine Eilbeschlüsse gemäß KVG LSA 
gefasst. 
 
 

zu TOP 4.2 Bericht zu aktuellen Fragen und wichtigen Angelegenheiten 

 
Herr Kaßebaum berichtet: 
 
- In Vorbereitung der Weihnachtstage, konnte die Stadt wieder weihnachtlich hergestellt werden. 
Ein besonderer Dank gilt der Kirchengemeinde, der QTM, Elektro Wagner, Baustoffe Detlef Ku-
schel, den Stadtwerken Quedlinburg, dem Bauhof, dem Kulturverein unserer Stadt, der Stadtver-
waltung und natürlich auch dem Ortschaftsrat.  
 
- Am 10. und 11. Dezember 2022 feierte man, nach mehrjähriger Pause, wieder mit großem Erfolg 
den Advent im Stiftshof Gernrode, im Beisein unseres Pfarrers, dem Oberbürgermeister und den 
Spielleuten, wurden Gäste im Stiftshof recht herzlich begrüßt, die zwei wunderbare Tage verbrin-
gen durften. Auch hier gilt ein großes Dank an die Kirchengemeinde, den Firmen und die Verwal-
tung der Welterbestadt Quedlinburg.  
 
- Am 16.12.2023 gab es große Freude im Depot der freiwilligen Feuerwehr Gernrode. Anlass: Offi-
zielle Übergabe des neuen Tanklöschfahrzeuges durch den OB, Frank Ruch, an die Kameradin-
nen und Kameraden. Das Fahrzeug war eine Neubeschaffung, was ja nicht immer eine Selbstver-
ständlichkeit ist, schon aus Kostengründen. Die Ortsbürgermeister und Räte der Ortschaften wa-
ren sehr gern anwesend bei der Übergabeveranstaltung.  
Herr Kaßebaum erwähnt, dass der Feuerwehrverein sehr engagiert auch bei der Beschriftung des 
Tanklöschfahrzeuges war und sozusagen auch ein Alleinstellungsmerkmal an diesem Fahrzeug 
untergebracht hat. Die Stiftskirche ist auf dem Fahrzeug mit verewigt. Stellvertretend, als Vereins-
vorsitzender, geht ein großer Dank an Herrn Kunze.  
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zu TOP 5 Aktuelle Mitteilungen des Oberbürgermeisters und der Verwaltung 

 
Herr Busch übermittelt die herzlichsten Neujahrsgrüße von Herrn Ruch an die Ortschaftsräte.  
 
Herr Busch schließt sich dem Dank an den Feuerwehrverein an und dankt auch für die Helmbereit-
stellung, es war nicht nur die Beschriftung, die der Feuerwehrverein gesponsert hat. Die Helme 
sind mit entsprechender Beleuchtung und allem was dazu gehört ausgestattet. Der Feuerwehrver-
ein ist von Anfang an ein sehr wichtiger Partner für die Stadt, auch gerade in der Wehrbereitschaft 
gegen das Feuer und anderer Naturkatastrophen.  
 
Herr Busch führt weiter aus, dass der Breitbandausbau vorangetrieben werden soll, hierzu wurden 
vertragliche Regelungen mit der Fa. „Unsere grüne Glasfaser“ vereinbart. Dazu soll es eine Auf-
taktveranstaltung zu dem dann beginnenden Ausbau geben. Der wird im Wesentlichen den Be-
reich Gernrode betreffen, natürlich auch Teile der Kernstadt und auch die Teile der Ortschaft Bad 
Suderode. Die Auftaktveranstaltung soll am 14.03.2023, wahrscheinlich in der Aula der Gemein-
schaftsschule am Hagenberg oder in einer der Turnhallen in Gernrode stattfinden. Herr Busch bit-
tet mit Zustimmung des Ortschaftsrates die Ortschaftsratssitzung am 14.03.2023 um eine Stunde 
vorzuziehen, damit man um 19 Uhr diese Veranstaltung für alle Bürger der Ortschaften, aber auch 
der Kernstadt, in Gernrode durchführen kann. Abstimmung im nicht-öffentlichen-Teil. Es ist auch 
vorgesehen, für die Bürger die nicht kommen können, dann eine digitale Übertragung zu organisie-
ren.  
 
Herr Busch führt weiter aus, dass die kommunale Arbeit in den Ortsteilen nicht ohne das große eh-
renamtliche Engagement der Stadt- und Ortschaftsräte möglich ist. Deshalb darf er heute, im Na-
men des Städte- und Gemeindebundes des Landes Sachsen-Anhalt, einige der Ortschaftsräte für 
ihre langjährige Tätigkeit auszeichnen kann. Er weist darauf hin, dass die Mitglieder, die auch im 
Stadtrat der Welterbestadt Quedlinburg tätig sind, im höherrangigen Gremium, im Stadtrat, ausge-
zeichnet werden. Er bittet die Ortschaftsräte Herrn Thomas Gelbke, für seine über 10-jährige kom-
munalpolitische Tätigkeit, Herrn Detlef Kuschel, für seine über 10-jährige kommunalpolitische Tä-
tigkeit und Herrn Machemehl, auch für seine über 10-jährige kommunalpolitische Tätigkeit, nach 
vorne zu kommen, um sie auszuzeichnen. 
 
 

zu TOP 6 Bericht des GF der Stadtwerke Quedlinburg GmbH zur Perspektive für die Ba-
desaison am Osterteich 2023 

 
Herr Fliege spricht Neujahrswünsche an die Anwesenden aus.  
 
Herr Fliege führt aus, dass er positiv auf das Jahr 2022 am Osterteich zurückblickt. Trotz Preiser-
höhung von 2 € für Kinder und 3 € für Erwachsene und mit Einführung der Dauerkarten, gab es ei-
nen Besucherrekord von 9.135 zahlenden Badegästen. Das ist ein Zuwachs von 60 % und es ist 
immer noch die preiswerteste Badeanstalt im Landkreis. Gewöhnlich gibt es ein Haushaltsdefizit 
von 30.000 €, im letzten Jahr war es nur ein Defizit von 10.000 €. Für das Jahr 2023 sind eine Rut-
sche, eine Tischtennisplatte und ein Imbiss geplant. Es wurde mehrfach gefragt, ob man einen 
Schwimmkurs anbieten kann. Das stellt sich als schwierig heraus, weil man keinen Schwimmlehrer 
findet, der das Risiko eines freien Gewässers in Kauf nimmt mit den Kindern. Aber er prüft es wei-
ter.  
 
2023 soll die Saisoneröffnung am 01.06. stattfinden. Darauf freut sich Herr Fliege sehr, weil die 
Saison 2022 einfach auch wirtschaftlich so positiv gelaufen ist.  
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Man überlegt ein Caravanangebot auf dem großen Parkplatz mit anzubieten, dazu möchte Herr 
Fliege gerne die Meinung der Ortschaftsräte wissen.   
 
Die Bäder GmbH investiert weiter in das FSG und Ziel ist es nach Ostern 2024 zu eröffnen. Dann 
hat die WES QLB definitiv eine vielseitige Badelandschaft. Es steht aber fest, dass das Schwim-
mangebot am Osterteich darunter nicht leiden wird.  
 
Herr Kollmann führt aus, dass Herr Meyer vom Edeka die Spendenbox geleert hat und es sind 
wieder 266,63 € für die Rutsche dazu gekommen.  
 
Herr Fliege erläutert noch, dass er mit der HSB über das Kombi-Ticket „Badespaß im Selktetal“ 
gesprochen hat, weil der Osterteich ja nicht zum Selketal gehört, wollte er gerne eine andere Be-
zeichnung. Es gab mehrere Vorschläge, z.B. Selketalbahn-Osterteich. Darauf hat man sich dann 
doch im Mai 2022 geeinigt, aber seitdem ist Funkstille. Leider ist die HSB wenig kooperativ, was 
das betrifft und er fragt den Ortschaftsrat ob man an dem Kombiticket festhalten soll.  
Frau Poost, Herr Kunze und Herr Kollmann empfinden es als wichtig an diesem Ticket festzu-
halten, weil dadurch auch Besucher aus anderen Regionen angelockt werden. Gerade auch die 
Quedlinburger haben eine super Anbindung zum Osterteich.  
Herr Kuschel führt dazu noch aus, dass der Name Osterteich schon mit in dem Ticket verankert 
sein sollte.  
 
Herr Kollmann regt an, dass man vielleicht an der Kasse die Postleitzahl der Badegäste erfassen 
sollte, damit man weiß, woher die Gäste kommen.  
Herr Fliege führt aus, da alles manuell gemacht wird, muss man sehen wie das umgesetzt werden 
kann. 
 
Herr Kaßebaum überreicht Herrn Fliege einen Blumenstrauß und bedankt sich im Namen des Ort-
schaftsrates und der Stadt Gernrode für die gute Zusammenarbeit, nicht nur am Osterteich, son-
dern auch zu verschiedenen Festivitäten in der Stadt Gernrode.   
 
 

zu TOP 7 Öffentliche Einwohnerfragestunde 

 
Es wurden keine Fragen von den anwesenden Einwohner gestellt.   
 
 

zu TOP 8 Vorlagen 

zu TOP 8.1 Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Welterbestadt Quedlinburg für das 
Haushaltsjahr 2023 
Vorlage: BV-StRQ/072/22 

 
Frau Walter führt in die Vorlage ein.  
 
Herr Kaßebaum führt aus, dass vor mehreren Jahren schon darum gebeten wurde den Jacobs-
garten zu sanieren, z.B. einen Handlauf an der Treppenanlage zu installieren und die Grünanlagen 
am Serpentinenweg in Stand zu setzen. Er bittet darum, das im Haushaltsplan 2023 zu berück-
sichtigen. 
 
Herr Kollmann bittet auch die Beleuchtung im Jacobsgarten wieder zu reaktivieren und die Plata-
nen noch vor der Blütezeit zu beschneiden. Er führt aus, dass von den Neinstedter Stiftungen 
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erwartet wird, die Außenanlagen zu pflegen, dann muss die WES QLB ihren Verpflichtungen auch 
nachkommen, immerhin blicken die Anwohner des Neubaus auf den Jacobsgarten.  
 
Herr Kuntz bittet darum den Serpentinenweg zu pflastern, weil die Leute mit Behinderung oder mit 
Rollator es schwer haben da entlang zu gehen.  
Frau Poost erwidert, dass man das nicht machen sollte, weil die Rutsch- und Verletzungsgefahr 
bei überfrierender Nässe viel schlimmer ist.  
 
Herr Meirich führt aus, dass er diesbezüglich eine Beschlussempfehlung des Ortschaftsrates der 
Stadt Gernrode für die Stadtratssitzung am 02.03.2023 erstellen wird. 
Der Ortschaftsrat der Stadt Gernrode stimmt über diese Beschlussempfehlung mit 8 Ja-Stimmen 
und keiner Enthaltung ab.  
 
Herr Kaßebaum führt aus, dass es mal eine Prioritätenliste für die Stadt Gernrode gab, die man 
dem OB übergeben hat, um sie Stück für Stück abzuarbeiten. Da waren viele Vorhaben drauf.  
Herr Kollmann fragt sich, ob sich im Rathaus Quedlinburg noch jemand an diese Liste erinnern 
kann.  
Herr Kaßebaum antwortet, dass die Liste auf jeden Fall immer noch dem OB vorliegt.  
 
Herr Kaßebaum bittet den Ortschaftsrat um Abstimmung. 
 
 
vorberatend geändert zugestimmt 
Ja 8  Nein 0  Enthaltung 0  Mitwirkungsverbot 0   
 
 

zu TOP 8.2 Fortschreibung des Haushaltskonsolidierungskonzeptes der Welterbestadt 
Quedlinburg für die Haushaltsjahre 2023 bis 2026 
Vorlage: BV-StRQ/080/22 

 
Frau Walter führt in die Vorlage ein. Am Ende bittet sie die Anwesenden, weitere Anregungen zu 
formulieren. 
 
Herr Kollmann führt aus, dass es eine zuverlässige Verteilung des Amtsblattes geben muss. Man 
kann es ja auch auslegen, aber so wie es momentan ist, geht’s nicht. Die älteren Menschen haben 
keine Möglichkeit an den Qurier zu kommen. Das Auslegen würde deutlich weniger Geld kosten.  
 
Herr Kaßebaum weist darauf hin, dass es hier, wie jedes Jahr, in der Konsolidierung, um die Ver-
äußerung von Grundstücken in der Gemarkung Gernrode geht. Ortschaftsratsmitglieder wissen, 
dass Gernrode selber in den vergangenen Jahren ein sehr beliebtes Pflaster war, um Grundstücke 
zu veräußern, wo letzten Endes auch für die Welterbestadt mit ihren Ortschaften Mittel erwirtschaf-
tet wurden. Hier muss ein faires und ausgeglichenes Miteinander etabliert werden, damit man auch 
den Spagat zwischen dem, z.B. über Grundstücksverkäufe erwirtschafteten Ertrag, und dem was 
die Menschen, im speziellen hier in Gernrode, für Wünsche zur weiteren Entwicklung haben. Das 
muss auch entsprechende Berücksichtigung finden. 
 
Herr Kaßebaum bittet den Ortschaftsrat um Abstimmung. 
 
 
vorberatend zugestimmt 
Ja 8  Nein 0  Enthaltung 0  Mitwirkungsverbot 0   
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zu TOP 8.3 Ernennung des Ortswehrleiters der Freiwilligen Feuerwehr Quedlinburg, Orts-
wehr Gernrode und Berufung in das Beamtenverhältnis als Ehrenbeamter 
Vorlage: BV-StRQ/079/22 

Herr Meirich führt in die Vorlage ein: Herr Florian Gesche hat bereits seit 30.04.2021 kommissa-
risch die Aufgaben des Ortswehrleiters wahrgenommen und ist nunmehr nach erfolgreicher Absol-
vierung der laufbahnrechtlichen Vorschriften qualifiziert, das Ehrenamt wahrzunehmen und somit 
ins Ehrenbeamtenverhältnis zu berufen.  
 
Herr Kaßebaum ergänzt und lobt ausdrücklich die gute Zusammenarbeit mit Herrn Gesche in den 
letzten Monaten. Sodann bittet er den Ortschaftsrat um Abstimmung. 
 
 
vorberatend zugestimmt 
Ja 8  Nein 0  Enthaltung 0  Mitwirkungsverbot 0   
 
 

zu TOP 8.4 Änderungs- und Auslegungsbeschluss über den Flächennutzungsplan der 
Welterbestadt Quedlinburg 
Vorlage: BV-StRQ/076/22 

 
Herr Löw führt in die Vorlage ein und erläutert konkret die Punkte, bei denen die Ortschaft Stadt 
Gernrode durch die Änderungen des FNP unmittelbar betroffen ist.  
 
Herr Kaßebaum möchte wissen, wie lange der Flächennutzungsplan gültig ist.  
Herr Löw antwortet ca. 10 Jahre, ist aber laufenden Veränderungen unterlegen.   
 
Herr Kaßebaum bittet den Ortschaftsrat um Abstimmung. 
 
 
vorberatend zugestimmt 
Ja 8  Nein 0  Enthaltung 0  Mitwirkungsverbot 0   
 
 

zu TOP 8.5 Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 68 "Wohnpark 
Wassertorstraße" in der Ortschaft Stadt Gernrode 
Vorlage: BV-StRQ/077/22 

 
Herr Löw führt in die Vorlage ein.  
 
Herr Braschoss, der Investor, ist anwesend und erhält das Wort nach Abstimmung durch den Ort-
schaftsrat. Er führt aus, dass es ein Prozess ist, der mit dem heutigen Beschluss in Gang gebracht 
wird. Es ist grundsätzlich vorgesehen, dieses Grundstück in der Innenstadt von Gernrode zu bele-
ben. Die Überlegung ist, dort ein barrierefreies Wohnen zu ermöglichen, das soll als Ergänzung zu 
dem Bau der Neinstedter Stiftungen erfolgen. Es soll im Bungalowstil gebaut werden. Mehr kann 
man noch nicht sagen, weil alles noch in der Planung ist.  
 
Herr Busch stellt klar, dass hier nur vorberatend abgestimmt wird und man es im Stadtrat be-
schließen muss und dann wird der Prozess in Gang gebracht.  
 
Herr Kaßebaum bittet den Ortschaftsrat um Abstimmung, natürlich vorberatend. 
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vorberatend zugestimmt 
Ja 8  Nein 0  Enthaltung 0  Mitwirkungsverbot 0   
 
 

zu TOP 8.6 Aufhebung des Beschlusses BV-StRQ/064/21 - Aufstellungsbeschluss über 
den Bebauungsplan Nr. 64 "Tiny-House-Park" in der Ortschaft Stadt Gernrode 
Vorlage: BV-StRQ/078/22 

 
Herr Kaßebaum führt in die Vorlage ein.  
 
Herr Kaßebaum bittet den Ortschaftsrat um Abstimmung. 
 
 
vorberatend zugestimmt 
Ja 8  Nein 0  Enthaltung 0  Mitwirkungsverbot 0   
 
 

zu TOP 9 Anträge 

Es liegen keine Anträge vor. 
 
 

zu TOP 10 Anfragen 

 
Herr Kollmann fragt, welche Bedingungen erfüllt werden müssen um die Verteilung des Amtsblat-
tes „Qurier“ neu zu gestalten.  
Herr Busch antwortet, dass das möglich ist, zwar nicht sofort, also von heute auf morgen, weil 
man die Hauptsatzung ändern muss. Dazu ist es wichtig, dass man sich im Vorfeld abstimmt, wel-
che Zielstellung es gibt, dann kann man diese Änderung vornehmen. Er prüft es.  
Herr Meirich fragt Herrn Kollmann, ob damit seine Anfrage beantwortet ist. Herr Kollmann bestä-
tigt die Beantwortung seiner Frage.  
 
Frau Poost fragt, ob der Stadt bekannt ist, in welch schlechtem Zustand sich die Hotels „Zum Bä-
ren“ und „Am Stubenberg“ in Gernrode befinden und welchen Einfluss die Stadt darauf nehmen 
könnte? Bei Frau Mund von der QTM gingen schon mehrere Beschwerden ein. Die Hotels sind an-
geblich immer noch offen, aber man erreicht nie jemanden. Teilweise haben die Leute Zimmer im 
Hotel „Zum Bären“ gebucht, können dann aber nicht einchecken, weil keiner vor Ort ist.  
Herr Busch antwortet, dass es ihm noch nicht bekannt ist, er wird veranlassen, dass das über das 
Gewerbeamt geprüft wird, inwieweit da auch schon Beschwerden vorliegen. Gerne auch in Verbin-
dung mit der QTM, weil da ja meistens die Beschwerden eingehen. 
 
Herr Kuntz führt aus, dass seine Schwiegermutter, Frau Kellermann, 90 Jahre alt geworden ist 
und sich Geld schenken ließ, damit sie einen Baum in Gernrode pflanzen kann. Seine Frage ist, 
wo man den Baum oder die Bäume in Gernrode pflanzen kann. Es wäre eine Buche, Eiche oder 
am liebsten eine Linde, das kommt auf die Preise der Bäume an. Er würde gerne in der nächsten 
ORG, am 14.03.2023, die Summe nennen und möchte einen Bepflanzungsort mitgeteilt bekom-
men.  
Herr Busch führt aus, dass es über die Verwaltung laufen muss, weil man nicht einfach irgendei-
nen Standort nehmen kann. Natürlich werden die Anregungen vom Ortschaftsrat mit aufgenom-
men, aber entscheiden muss es natürlich der entsprechende Fachbereich. Er empfindet das als 
tolle Sache.  
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Herr Machemehl fragt, was mit dem Grundstück von dem Investor mit den Tiny-Häusern passiert. 
Gepflegt wurde es bisher immer vom Bauhof, aber das soll ja nun nicht mehr so sein. Er denkt, 
dass in einem halben Jahr das Gestrüpp zu hoch steht. Es steht mitten an der Kirche und sollte 
nicht so vernachlässigt werden.  
Herr Busch antwortet, dass es hier klare Regeln gibt. Der Eigentümer ist bekannt, also muss er 
auch dafür Sorge tragen, dass es gepflegt wird. Wenn es um die ordnungsgemäße und gefahren-
freie Begehung von Wegen und Einsichtnahme von Straßen geht, hat die WES QLB die Hand-
lungsgrundlage, aber sonst hilft nur die persönliche Ansprache an den Eigentümer.  
 
Herr Kuschel fragt, ob es Neuigkeiten vom ehemaligen Fritz-Heckert-Heim gibt.  
Herr Kaßebaum antwortet, dass er bisher keine Neuigkeiten kennt, bis auf die ausführliche Prä-
sentation in der letzten ORG.  
Herr Busch führt dazu aus, dass es keine Neuigkeiten gibt, man muss jetzt die entsprechenden 
Fakten zu Papier bringen, das dauert auch immer eine Weile.  
 
Herr Kunze fragt, wie schon in vorherigen Sitzungen, ob es schon Überlegungen für den Radweg 
Verbindung Drei-Bogen-Brücke in Quarmbeck (nördlich von Quarmbeck) am Wellbachweg entlang 
zum Osterteich gibt? Jetzt wird es mit der Idee zur Gestaltung des Waldbades Osterteich im Oster-
grund noch aktueller und noch bedeutsamer. Der Weg wird unheimlich stark frequentiert von Rad-
fahrern, aber es ist kein Genuss diesen Weg zu benutzen und er hat sich schon mit vielen Benut-
zern unterhalten, die alle nicht begeistert waren, weil sie nicht verstehen, warum es keine anstän-
dige Radverbindung von der WES QLB nach Gernrode und in Richtung Ballenstedt gibt. Gerade 
für Familien wäre das eine tolle Sache, weil es kaum Steigerungen auf diesem Weg gibt. Aus sei-
ner Sicht, muss es kein Millionenprojekt werden, man kann es mit wenigen Mitteln planieren, be-
festigen und fertig. Den Rest machen die Radfahrer. Man will Touristen nicht nur mit dem Auto 
nach Gernrode holen, sondern man möchte es auch für Radfahrer attraktiv machen.  
 
Herr Kollmann fragt, ob der Ortschaftsrat die im TOP 8.1 erwähnte Prioritätenliste von der WES 
QLB mit dem aktuellen Arbeitsstand bekommen könnte. Damit man schauen kann, was in den 
letzten 15 Jahren geschafft wurde.  
Herr Busch stimmt zu und sichert eine schriftliche Beantwortung zu. 
 
Herr Kaßebaum fragt, ob es einen neuen Sachstand vom Neubau des Hortes an der Grundschule 
in Gernrode gibt.  
Herr Löw antwortet, dass er Rücksprache mit dem Investor hält und dann eine schriftliche Antwort 
dazu gibt.  
 
 

zu TOP 11 Anregungen 

Herr Gelbke fragt, ob die Stadt die Zeiten der Kinderbetreuung in den Kitas ausweiten kann. Hin-
tergrund dazu ist, dass er öfter Mütter hat, die er in seiner Pizzeria einstellen möchte, die aber 
keine Möglichkeit haben ihre Kinder zu den Zeiten betreuen zu lassen. 
Herr Busch bittet dazu um präzise Zeitvorstellungen, dann kann man das prüfen lassen. Herr 
Gelbke antwortet bis 22 Uhr oder aber auch über Nacht. Herr Busch prüft es, sieht da aber wenig 
Chancen.  
 
Herr Machemehl regt an, die Geschwindigkeitsbegrenzung Im Hagen auf 30 km/h zu begrenzen, 
weil die Autos dort viel zu schnell fahren und dort viele Familien mit Kindern wohnen.  
Herr Busch nimmt es auf, muss es aber prüfen lassen, weil es nicht in seinem Handlungsbereich 
liegt. 
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zu TOP 12 Schließen des öffentlichen Teils 

Herr Kaßebaum schließt den öffentlichen Teil um 19:46 Uhr. 
 
 

zu TOP 21 Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Beschlüsse der heutigen Sitzung mit 
wesentlichem Inhalt 

 
Nachdem die Öffentlichkeit wieder hergestellt ist, gibt Herr Kaßebaum bekannt:  
 
Es wurden keine nicht öffentlichen Beschlüsse mit wesentlichem Inhalt gefasst. 
 
 

zu TOP 22 Schließen der Sitzung 

 
Herr Kaßebaum beendet die Sitzung um 20:23 Uhr. 
 
 
 
 
 gez. M. Kaßebaum              gez. C. Scharun   
Manfred Kaßebaum 
Vorsitzender 
Ortschaftsrat Gernrode  

Carolin Scharun 
Protokollantin 
 

 
 
 


